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Herren Bezirksklasse Gr.1

VFB Oberesslingen/Zell II : TTC Aichtal II 
Freitag, 17.03.2023, 19:30 Uhr

Mezger und Balasso in Top-Form

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Aichtal II am
Freitagabend in den Armen: Mezger / Balasso hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (25:36 Sätze) in der
Herren Bezirksklasse Gr.1 Partie gegen VFB Oberesslingen/Zell II gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten
mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Werner Hornung, der in seinen Spielen
souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Doppel. Schaaf / Trautner bezwangen Palföldi / Hennig in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch rückblickend
war das eine wirklich spannende Partie. Beim 0:3 gegen Mezger / Balasso fanden Wolf / Schloz von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nur einen Satz verloren
hingegen Pohlner / Hornung bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Mezger / Eigner und holten somit
einen Punkt für ihre Mannschaft. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Marco Balasso wurden Michael Schaaf indessen unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Andreas Pohlner hatte gegen Markus Mezger bei seinem 0:3 wenig
auszurichten. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Wenige Chancen hatte Tobias Wolf beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Philipp Mezger, so dass
Mezger seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Da war final wirklich
nichts zu holen. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Michael Palföldi zunächst
nicht gut aus, so gewann Jürgen Schloz im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die
gesamte Partie. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Es dauerte eine Weile, bis Andreas
Trautner seine 2:3-Niederlage gegen Sebastian Hennig hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld
erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Vorsprung. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Werner Hornung die Partie gegen
Carsten Eigner noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Beim 0:3 gegen Markus Mezger fand Michael Schaaf
von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Durch diesen Sieg weist die
Saison-Statistik von Mezger nun 26 Siege, bei 6 Niederlagen aus. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Andreas Pohlner, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Marco Balasso
verlor. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Balasso nun 22 Siege, bei 8 Niederlagen
aus. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Tobias Wolf sein Einzel gegen Michael
Palföldi noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können.
Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:17 für Wolf und 9:14 für
Palföldi seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Beim
wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Philipp Mezger zeigte Jürgen Schloz seinem Kontrahenten
die Grenzen auf. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schloz nun bei 6:3,
während Mezger bislang 12 Siege und 14 Niederlagen zu verzeichnen hat. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Andreas Trautner gegen Carsten Eigner bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Andreas Trautner zurück ins Spiel und gewann es noch im
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Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Einen umkämpften Sieg feierte am Nachbartisch Werner Hornung beim 3:2 gegen
Sebastian Hennig, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Schaaf / Trautner verloren derweil ihre Partie gegen Mezger / Balasso
unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 7:11, 10:12, 6:11. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit
2 Punkte mit.

Nach diesem Ergebnis weist VFB Oberesslingen/Zell II nun ein Punktekonto von 13:19 Punkten auf,
während der TTC Aichtal II vor dem nächsten Spiel, das am 25.03.2023 gegen den VfL Kirchheim VI
ansteht, 17:15 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft VFB Oberesslingen/Zell II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 01.04.2023 gegen den TSV Sielmingen II.

 Statistik:
 VFB Oberesslingen/Zell II

Doppel: Schaaf / Trautner 1:1, Wolf / Schloz 0:1, Pohlner / Hornung 1:0 
Einzel: M. Schaaf 0:2, A. Pohlner 0:2, T. Wolf 0:2, J. Schloz 2:0, A. Trautner 1:1, W. Hornung 2:0 

 TTC Aichtal II
Doppel: Mezger / Balasso 2:0, Palföldi / Hennig 0:1, Mezger / Eigner 0:1 
Einzel: M. Mezger 2:0, M. Balasso 2:0, M. Palföldi 1:1, P. Mezger 1:1, C. Eigner 0:2, S. Hennig 1:1


